
 
 

Praxisanleitung  

 

Ihr Bildungspartner bfz gGmbH / 
bbw gGmbH 
 
Seit vielen Jahren stehen wir in regelmäßigem Kontakt 
und Austausch mit Fach- und Führungskräften aus 
Unternehmen des Sozial- und Gesundheitswesens. 
Aufgrund dieses Dialoges bieten wir aktuelle und 
zielgerichtete Qualifizierungen für Mitarbeiter im Sektor 
Gesundheit an.  
Durch unser breites Angebotsspektrum im Bereich der 
Ausbildungen in unseren Berufsfachschulen des 
Gesundheitswesens und aufgrund zahlreicher 
Weiterbildungsangebote für Pflegefachkräfte, 
Mediziner, Therapeuten und medizinisches 
Hilfspersonal verfügen wir über langjährige und 
fundierte Erfahrungen im Hinblick auf die  aktuellen 
Anforderungen im Gesundheitswesen.  
Flächendeckende Präsenz in ganz Bayern garantieren 
28 Standorte mit 180 Nebenstellen. 
 
Wir verfügen über fachlich und pädagogisch 
kompetentes Personal, geeignete Räumlichkeiten und 
Lehrmittel und führen die Weiterbildung nach der 
Ausführungsverordnung PfleWoqG durch.  

 
Kursgebühren 
 
Gesamtpreis: 750 € bei Förderung durch das Zentrum 

Bayern Familie und Soziales (ZBFS). Darin enthalten 

sind 100 € für die Prüfung und das Zeugnis/Zertifikat. 

 

Für diese Weiterbildung können Sie die Bildungsprämie 

beantragen. Durch die Bildungsprämie kann sich die 

Kursgebühr um max. € 500 ermäßigen.  

Bei Vorliegen der individuellen Voraussetzungen ist 

eine Förderung über das WeGebAU Programm der 

Agentur für Arbeit mit einem Bildungsgutschein 

möglich. Die Fortbildung ist dafür nach AZWV 

zertifiziert. 

 
 

Informationen  

Ansprechpartnerin: Christiane Bößel 

E-Mail: boessel.christiane@a.bfz.de 

 

bfz gGmbH/ bbw gGmbH  

Standort Augsburg 

Ulmer Straße 160 

86156 Augsburg 

Telefon: 0821 40 80 2-161 

Telefax: 0821 40 80 2-39 
 
 

Anfahrtsskizze 
 

 
 

Gemäß den gesetzlichen Vorgaben der  

AV PfleWoqG vom 01.09.2011 

 



 

 

Einleitung 

Die Anleitung von Auszubildenden ist gemäß 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für den Beruf 
der Altenpflegerin und des Altenpflegers (Altenpflege-
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung - AltPflAPrV) 
geregelt.  

Die Praxisanleiter sorgen für die Sicherung der qualifizierten 
und praktischen Anleitung und die Vernetzung zwischen 
Berufsfachschule und Ausbildungsstätte. Um diesem 
Anspruch gerecht zu werden, sind neben dem 
pflegefachlichen Know-How, auch Kompetenzen im Bereich 
Pädagogik, Didaktik, Anleitung und Hinführung zu den 
beruflichen Aufgaben notwendig. 

Während Ihrer Weiterbildung werden Sie von erfahrenen 

Seminarleitungen begleitet. Persönliche Beratung und 

Betreuung in fachlichen und praktischen Fragen zeichnet 

unsere Seminarbetreuung aus. 

 

 

Zugangsvoraussetzungen 
 

An der Weiterbildung kann teilnehmen, wer über eine 

abgeschlossene Berufsausbildung oder ein Studium im 

Bereich Altenpflege, Gesundheits- und Krankenpflege oder 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflege verfügt. 

 

 

Organisatorisches 

Die Weiterbildung umfasst 200 Unterrichtseinheiten, 
zzgl. 16 Stunden Hospitation und Hospitationsbericht. 
Die Weiterbildung wird berufsbegleitend durchgeführt. 
 
Termin: 
 
Ihre Weiterbildung beginnt am 19.04.2012 und endet 
am 13.10.2012. 
 
Unterrichtszeiten:  
 
Unterricht: zweimal pro Monat Freitag und Samstag 
Zeiten: 8:00 Uhr – 16:30 Uhr.  
Einzelne Termine finden auch an Donnerstagen statt. 
 

Prüfung 
 
Jedes Modul wird mit einer Fallbearbeitung 
abgeschlossen. 
Die Abschlussprüfung besteht aus einer Projektarbeit, 
der Präsentation der Projektarbeit und einem 
Fachgespräch. 
 

Zertifikat 
 
Nach Abschluss der Weiterbildung erhalten Sie ein 
Zeugnis und eine Urkunde.  
Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildung berechtigt 
Sie zum Führen der Weiterbildungsbezeichnung 
„Praxisanleitung“. 
 
Im Rahmen der  

 
 
können für diese Weiterbildung 20 Punkte angerechnet 
werden. 
 

 

Inhalte 

Modul A: Anleitungs-Qualifikationen  

(152 Unterrichtsstunden) 

 

 Psychologische und Pädagogische Grundlagen 

 Kommunikation und Gesprächsführung 

 Planung und Gestaltung des Anleitungsprozesses 

 Beurteilungen und Prüfungen 

 Lernbegleitung 

 Rollenkompetenz 

 

 

Modul B: Strukturelle Qualifikationen  

(48 Unterrichtsstunden) 

 

 Qualitätsmanagement 

 Recht 

 

 

Zielsetzung 
 
Die Fachweiterbildung soll den Teilnehmerinnen und  

Teilnehmern aktuelles, berufspädagogisch-pflegerisches 

Wissen vermitteln. Sie werden befähigt, das erworbene 

Wissen situationsgerecht in der Anleitungspraxis 

anzuwenden und den Anleitungsprozess entsprechend zu 

gestalten. 

 

 


